
0781 805 22 35 

Wir suchen Ehrenamtliche für die 

Übernahme einer Vormundschaft für 

Kinder und Jugendliche!

Mein Vormund & Ich
Mein Vormund & Ich

April 2024

Ehrenamtliche
Vormundschaft

für ein Kind oder Jugendlichen 
übernehmen - Sind Sie dabei?

Landratsamt Ortenaukreis
Jugendamt

Interessiert?

Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme und bieten 
Ihnen gerne ein Informationsgespräch an.

 Landratsamt Ortenaukreis
 Jugendamt
 Badstraße 20 | 77652 Offenburg

Vormundschaften/Pfl egschaften
Ann-Kathrin Hattenbach & Valerie Schaub

 koordinierungsstelle-jugendamt@ortenaukreis.de
 www.ortenaukreis.de
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Voraussetzungen für die Übernahme 
des Ehrenamts:

» persönliches Engagement
» Zeit
» Verantwortungsbewusstsein
» Kooperationsbereitschaft
» Flexibilität
» pädagogische und rechtliche Vorkenntnisse werden nicht 

vorausgesetzt.

Die Koordinierungsstelle unterstützt 
Sie bei der Ausübung Ihres 
verantwortungsvollen Ehrenamtes durch:

» qualifi zierte Schulungen
» persönliche Beratung
» Gruppenangebote

Junge Menschen brauchen 
z. B. einen Vormund, wenn ...

» die Eltern/Elternteile verstorben sind, der andere Elternteil das 
Sorgerecht nicht ausüben kann oder darf.

» den Eltern/ dem Sorgeberechtigten Elternteil das Sorgerecht 
bzw. Teile des Sorgerechts entzogen worden sind.

» sie z. B. als minderjährige unbegleitete Ausländer nach 
Deutschland einreisen.

Die Kinder und Jugendliche wohnen zumeist

» bei Pfl egeeltern oder
» in Kinder- und Jugendhilfeeinrichtungen.
» In der Regel nicht mehr in ihrer Herkunftsfamilie.

D.h. für Sie als Vormund, eine Aufnahme des Kindes oder 
des Jugendlichen in den eigenen Haushalt ist grundsätzlich 
nicht vorgesehen.

Ehrenamtlicher Vormund sein 
bedeutet, Sie…

» übernehmen die vom Familiengericht übertragenen Aufga-
ben im Rahmen der elterlichen Sorge.

» kennen die Interessen und Wünsche des Kindes oder des 
Jugendlichen, beziehen ihn aktiv mit ein und treffen letztend-
lich die Entscheidungen zum Wohle des jungen Menschen.

Kinder und Jugendliche brauchen 
einen Vormund, der …

» kontinuierlich und persönlich Kontakt hält, sich kümmert, sich 
Zeit nimmt und zuhört.

» mit Pfl egeeltern, Kinder- und Jugendhilfeeinrichtungen, dem 
Jugendamt, Ärzten, Kindergärten und Schulen, Behörden 
usw. kooperiert, den jungen Menschen miteinbezieht und 
sich für ihn einsetzt.

» durch Beziehung eine Bezugsperson werden kann.
» gemeinsam mit ihnen den Lebensweg gestaltet.

Mit Herz, Kopf und Hand –
ein aktives Ehrenamt
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